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Presse  

 Wien, 18. Februar 2019  

Hannover Messe 2019, Halle 9, Stand D35 
 

Siemens stellt neue Applikationen für 
maschinennahes Edgecomputing vor 
 

• Edge Applikation Analyze MyWorkpiece /Capture ermöglicht Datenerfassung 

rund um die Werkstückbearbeitung 

• Analyze MyWorkpiece /Toolpath dient zur Visualisierung und Analyse von 

Werkstückdaten 

• Edge Applikation Analyze MyMachine /Condition ermittelt den Zustand von 

Werkzeugmaschinen 

 

Siemens präsentiert auf der Hannover Messe 2019 im Rahmen von Siemens Industrial 

Edge neue Applikationen für Sinumerik Edge, der maschinennahen Plattform speziell 

für die Werkzeugmaschinenindustrie. Gezeigt wird die Edge Applikation Analyze 

MyWorkpiece /Capture, mit der die Aufzeichnung von Echtzeitdaten rund um die 

Werkstückbearbeitung möglich ist sowie die speziell darauf abgestimmte CNC-

Shopfloor Management Applikation Analyze MyWorkpiece /Toolpath, mit deren Hilfe 

die erfassten Daten visualisiert und analysiert werden können. Außerdem stellt 

Siemens mit Analyze MyMachine /Condition eine Edge Applikation im Bereich der 

Zustandsüberwachung von Werkzeugmaschinen vor. 

 

Mit der neuen Edge Applikation Analyze MyWorkpiece /Capture können Anwender von 

Werkzeugmaschinen alle Daten rund um Werkstück, Werkzeug und den 

Werkzeugpfad in großer zeitlicher Auflösung aufzeichnen. Die Aufzeichnung 

zusätzlicher Daten wie Antriebsströme, Regelabweichungen oder auch das 

Drehmoment der Spindel ist ebenfalls möglich. Dabei legt der Anwender selber fest, 

welche Daten er erfassen möchte und wann er sie erfassen möchte, zum Beispiel für 

ausgewählte Bearbeitungsschritte oder ab bestimmten Schwellenwerten. Die 

aufgezeichneten Daten können im Anschluss in die CNC-Shopfloormanagement 

Applikation Analyze MyWorkpiece /Toolpath importiert werden, wo sie visualisiert und 

analysiert werden können. Mithilfe der aufgezeichneten Positionsdaten lässt sich eine 

3D-Darstellung rekonstruieren. Als vierte Dimension können weitere Messwerte 
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farblich kodiert über die Topologie des Bauteils abgebildet werden. Die farbliche 

Kennzeichnung ermöglicht beispielsweise die Identifizierung von Bereichen 

abweichender Bahngeschwindigkeiten. Eine weitere Analysemöglichkeit bietet die 

farbliche Visualisierung der Bahnkrümmung. Grundsätzlich wird die Möglichkeit 

geboten Solldaten – zum Beispiel aus dem CAM- mit aufgezeichneten Daten aus dem 

realen Prozess zu vergleichen. Die gewonnen Erkenntnisse ermöglichen eine 

Optimierung des CAD/CAM Modells und des generierten NC-Programms. Analyze 

MyWorkpiece /Toolpath hilft somit bei der Sicherstellung der Qualität ab dem ersten 

produzierten Werkstück. Die erhöhte Transparenz ermöglicht weitreichende 

Erkenntnisse, mit denen auch die Prozessqualität sowie die Prozessentwicklung 

insgesamt verbessert werden können. 

 

Die Edge Applikation Analyze MyMachine /Condition erfasst einen mechanischen 

Fingerabdruck der Werkzeugmaschine. Mithilfe flexibel konfigurierbarer Messreihen 

können verschiedene Parameter, wie beispielsweise Steifigkeit, Reibung und 

Umkehrspiel, in den einzelnen Achsen erfasst werden. Die Visualisierung der 

Messresultate sowie der Vergleich mit Referenzdaten erhöht insgesamt die 

Transparenz über den Zustand der Werkzeugmaschine. Die Applikation ermöglicht 

somit durch ein frühzeitiges Identifizieren von Abweichungen, den Maschinenbetrieb zu 

optimieren und Maschinenausfälle zu vermeiden. Durch zustandsabhängige 

Instandhaltung können zudem Abläufe optimiert und Kosten gespart werden. Durch die 

Verbesserung und Korrektur von Maschinenparametern wie beispielsweise 

Regelgrößen werden Qualitätseinbußen im Produktionsprozess vermieden. Auch diese 

Applikation für Sinumerik Edge steigert deutlich die Verfügbarkeit der 

Werkzeugmaschine und somit ihre Produktivität. 

 

Mit Sinumerik Edge bietet Siemens eine speziell für Werkzeugmaschinen entwickelte 

maschinennahe Plattform für Softwareapplikationen, die hochfrequente Daten während 

des Betriebs der Werkzeugmaschine erfasst, vorverarbeitet, analysiert und an 

übergeordnete Systeme weitergeben kann. Durch den Plattformansatz sind den Edge 

Applikationen hinsichtlich ihrer Funktionen im gesicherten Eco-System nahezu keine 

Grenzen gesetzt. Weitere Vorteile der Plattform sind die einfache Anbindung an die 

Sinumerik-Steuerung, die Sicherheitsinfrastruktur sowie die Möglichkeit, eigene Edge 

Applikationen zu programmieren. Mit den neuen Edge Applikationen Analyze 

MyWorkpiece /Capture und Analyze MyMachine /Condition sowie der bereits im 
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Septemer 2018 vorgestellten Applikation Optimize My Machining /Trochoidal, einer 

Applikation, die die Lebensdauer von Werkzeug durch Wirbelfräsen deutlich verlängert, 

offeriert Siemens nun Applikationen für die wesentlichen drei Werttreiber des 

Edgecomputings bei Werkzeugmaschinen: Prozessqualität, Maschinenzustand und 

Produktivitätserhöhung. 

  

 

Siemens präsentiert auf der Hannover Messe 2019 im Rahmen von Siemens Industrial 

Edge neue Applikationen für Sinumerik Edge, der maschinennahen Plattform speziell 

für die Werkzeugmaschinenindustrie. 

 

Diese Presseinformation sowie Pressebilder finden Sie unter 

www.siemens.com/press/PR2019020156DFDE 

   

Weitere Informationen zum Thema CNC-Shopfloormanagement Software unter 

www.siemens.de/werkzeugmaschinen-digitalisierung 

 

Weitere Informationen zu Siemens auf der Hannover Messe 2019 unter 

www.siemens.com/presse/hm19 und www.siemens.de/hannovermesse 
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Ansprechpartner für Journalisten: 

Siemens AG Österreich 

Kerstin Glatz-Krainz Tel.: +43 (0) 51707 23099 

E-Mail: Karin-kerstin.glatz-krainz@siemens.com 

 

Siemens AG Österreich 

Michael Braun Tel.: +43 (664) 88557175 

E-Mail: Michael.Braun.AT@siemens.com 

 

Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/Siemens_Austria 

 

Über Siemens Österreich 

Siemens Österreich zählt zu den führenden Technologieunternehmen des Landes. Insgesamt arbeiten für Siemens in Österreich rund 

10.200 Menschen. Der Umsatz lag im Geschäftsjahr 2016 bei rund 3,3 Milliarden Euro. Die Geschäftstätigkeit konzentriert sich auf die 

Gebiete Elektrifizierung, Automatisierung und Digitalisierung. Dazu gehören im Wesentlichen Systeme und Dienstleistungen für die 

Energieerzeugung, -übertragung und -verteilung ebenso wie energieeffiziente Produkte und Lösungen für die Produktions-, Transport- und 

Gebäudetechnik bis hin zu Technologien für hochqualitative und integrierte Gesundheitsversorgung. Automatisierungstechnologien, 

Software und Datenanalytik spielen in diesen Bereichen eine große Rolle. Mit seinen sechs Werken, weltweit tätigen Kompetenzzentren 

und regionaler Expertise in jedem Bundesland trägt Siemens Österreich nennenswert zur heimischen Wertschöpfung bei. Im abgelaufenen 

Geschäftsjahr betrug das Fremdeinkaufsvolumen bei rund 10.500 Lieferanten – etwa 6.700 davon aus Österreich – über 1 Milliarde Euro. 

Siemens Österreich hat nicht nur die Geschäftsverantwortung für den heimischen Markt, sondern auch für 18 weitere Länder in der Region 

Zentral- und Südosteuropa sowie Israel. 

Weitere Informationen: www.siemens.at 
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